
IWoH.
i ry

-Lage.

Evangelischer
Marz.

D
Lf.

Mondsaufg.
n. Lichtabw.

Kathol. neuer

Llmrz.
Julian ischer

Februar.

-

daß ihre Glieder erfrieren.
Diese Leute würden die
übelsten Wirkungen erle-
 ben, wenn sie sogleich zum
heißen Ofen eilen wollten.
Denn die sehr plötzlich in
erfrorene Glieder einge

drungenen Feuertheile
 richten darin eine Zerstö
rung an. Derheiße Brand

stellt sich ein,, und solche
unglückliche Personen ha
ben kein anderes Mittel,

 sich zu retten, als daß ne

sich die, erfrorenen Glieder
abnehmen lassen. Diesen
traurigenFolgen kann mau
aber am besten vorbeugen,

 wenn man die Grade der

Wärme und Kälte nur

nach und nach abwechseln^
läßt. Wenn unsere Glie
der im Winter erfrieren,

 so werden sie vorher taub,
starr und unempfindlich
gemacht. Bei dem Auf
enthalt in einer großen

1 Kälte läßt sich also solches

 leicht bemerken. Man muß
sie daher nicht plötzlich auf-
thauen lassen. In dieser
Absicht gehe man nicht
gleich in eine warme

 Stube, sondern halte sich
zuvorin einerungeheitzten
Kammer oder Stube noch

eine Zeitlang auf. Man
reibe die Glieder mit

 Schnee, oder stecke sie in
kaltes Wasser, so werden
die in dem Wasser cder

Schnee befindlichen Feuer
theile in die erfrorenen
Glieder nach nnd nach
übkrgehen und sie allmäh-
lig erwärmen. Auf solche
Weise wird man alle üblen

! Wirkungen des Frostes
 vermeiden können. Die

Erfahrung zeigt uns die
ses an dem gefrorenen

Obste. Bringt man sol
ches sogleich an den war

 men Ofen, so fällt es zu

sammen und hat wedfr'
Saft noch Geschmack, Läßt
man cS aber im kalten

Wasser auftbauen, so kann
 man eS noch wohl aenie-)
ßen. Man nimmt alsdann!
wahr, daß sich eine Eis-
rinde um dasselbe her«m-l
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